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Sortieranleitung
für Abfälle und Wertstoffe 

im Haushalt

Viele Abfälle werden recycelt und müssen daher schon im

Haus getrennt gesammelt werden.

Zur Grundausstattung am Haus gehören

n� Blaue Papiertonne
n� Braune Biotonne
n� Schwarze Restmülltonne
n� Gelbe Säcke

Die verschiedenen Tonnen und die gelben Säcke werden an

festen Abfuhrterminen geleert.

n Zigarettenkippen

n Asche

n Staubsaugerbeutel

n Windeln

n Hygienepapiere wie benutzte 

Papiertaschentücher, Monatsbinden

n verschmutztes Papier

n Tapetenreste

n zerbrochenes Porzellan und Keramik

n zerschlissene Textilien und Schuhe

n Haushaltsgegenstände aus Kunststoff

n eingetrocknete Reste von Wandfarbe

n Spielzeug

n Taschen

Restmüll gehört in die

Schwarze Tonne
Glas gehört in die

Glascontainer

Achtung!
Sonderabfälle müssen am 

Sammelfahrzeug für Schad-
stoffe abgegeben werden. 

Termine und Sammelstellen
sind im Abfallkalender 

aufgeführt.

n Glasflaschen

n Konservengläser

n Marmeladengläser

n Babynahrungsgläschen

n Einmachgläser

n Trinkgläser

Das Glas bitte nach Weiß-, Braun- und

Grünglas getrennt in die Glascontainer

einwerfen! Blaues oder andersfarbiges

Glas gehört in den Grünglascontainer.

Pfandflaschen und -gläser werden im

Geschäft zurückgegeben.

Weitere Informationen finden Sie in 
unseren Faltblättern sowie in dem jähr-
lich erscheinenden Abfallkalender.

Abfallberatung Tel. 0 6124/510-493

Abfallberatung Tel. 0 6124/510-495

www.eaw-rheingau-taunus.de
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Auf keinen Fall dürfen alle Abfälle gemischt 
in eine Tonne gegeben werden!

Sperrmüll und Elektrogroßgeräte werden nach
Anmeldung abgeholt.

In allen Ortsteilen befinden sich 
n Glascontainer für Weißglas, Grünglas, Braunglas

n Grünschnittsammelplätze

In fast allen Städten und Gemeinden gibt es 
n Wertstoffhöfe für verschiedene Abfälle
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NICHT in die Glascontainer
gehört:

n Keramik/Steingut

n Pfandflaschen

n Porzellan

n Fensterglas

NICHT in die Restmüll-
tonne gehört:

n Sonderabfall wie 

Batterien, Chemikalien, 

Ölkanister, Medikamente, 

Lacke

n Papier

n Glas

n Verpackungen

n Bioabfall wie Essens-

reste, Gras, Äste
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Hinweis:
Bioabfälle können auch im 

Garten kompostiert werden.

Grünschnittsammelplätze:
Äste, Zweige • Laub • Sträucher

n Zeitungen

n Zeitschriften

n Prospekte, Kataloge

n Schulhefte

n Schreibpapier und Zettel

n Kartons

n Eierkartons

n Zigarettenschachteln (nur der Karton)

n Papiertüten

Papier gehört in die

Blaue Tonne

n Kunststoffflaschen wie Spül- und

Reinigungsmittelflaschen

n Kunststoffbecher wie Joghurtbecher,

Sahnebecher und Quarkbecher

n Kunststofftüten für Bonbons, 

Kartoffelchips oder Ähnliches

n Obst- und Gemüsekunststoff-

verpackungen

n Milch- und Saftkartons

n Getränke- und Konservendosen

n leere Spraydosen

n Kunststoff- und Aluminiumfolien

n Kunststoffblumentöpfe

Die Gelben Säcke werden in ausreichender Menge von dem je-
weiligen Entsorgungsunter neh men an jeden Haushalt verteilt.
Darüber hinaus benötigte Säcke können auf den Wertstoffhöfen
und den meisten Gemeindeverwaltungen abgeholt werden.

Verpackungen aus

Kunststoff, Metall oder Verbundstoffen   

gehören in die

Gelben Säcke
n Gemüse-, Obst- und Salatreste

n Kartoffel- und Eierschalen

n Obstschalen

n verdorbene Lebensmittel 

ohne Verpackung

n Kaffeefilter und Teebeutel

n gekochte Essensreste

n Schnittblumen und Topfpflanzen

n Rasenschnitt, Laub

n Zweige und Äste

Bitte beachten!

Feuchte Küchenabfälle in Zeitungs -

 papier einwickeln oder in Papiertüten

(keine Plastiktüten!) packen und locker

in die Biotonne geben.

Bioabfall gehört in die

Braune Tonne
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Auf den Wertstoffhöfen werden

Batterien, kleine Elektrogeräte, Kor-

ken, Metalle, Reifen und vieles mehr

angenommen.

NICHT in die Biotonne
gehört:

n Plastiktüten

n Windeln

n Glas, Metall, Holz

n Staubsaugerbeutel, 

Zigarettenkippen

n Asche, 

Straßenkehricht

n Tierkadaver

NICHT in die Papier-
tonne gehört:

n Verpackungen aus 

Kunststoff, Weißblech, 

Aluminium

n Milch- oder Getränke-

kartons

n Saftpäckchen

n Windeln

n gebrauchte Papier-

taschentücher und 

Hygienepapiere

n Tapetenreste
NICHT in die gelben
Säcke gehört:

n Papier

n Glas

n Restmüll

n Textilien

n Schuhe

n Spielzeug

n Putzeimer

n Haushaltsartikel

n Lebensmittel
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